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Presseinformation 

Handwerk erleben, Zukunft entdecken 
 
In Südbaden stellt der „Tag des Handwerks“ am 19. 
September die Leistungsfähigkeit und Karrieremöglichkeiten 
des Handwerks in den Mittelpunkt 
 

Freiburg/Achern/Lörrach/Emmendingen. Im Alltag sind Handwerkerinnen 

und Handwerker tagtäglich für Andere da. Am 19. September setzt sich das 

Handwerk aber einmal mehr selbst in Szene. Zum „Tag des Handwerks“ 

machen Handwerksorganisationen und Betriebe die große Vielfalt und 

Leistungsfähigkeit des Handwerks sichtbar und ermöglichen insbesondere 

jungen Menschen einen unmittelbaren Zugang zu handwerklichen Berufen. 

Die Kreishandwerkerschaften und ihre Innungen bieten in ganz Südbaden 

spannende Aktionen. Und auch in der Gaming-Welt positioniert sich das 

Handwerk stark. 

 

Ausbildungsmesse in Lörrach 

Schon am 18. September steht eine Ausbildungsbörse für Handwerksberufe im 

Kreis Lörrach auf dem Programm: „DieHandwerk26“ ermöglicht Schülerinnen 

und Schülern, Eltern und Lehrkräften von 8:45 Uhr bis 14 Uhr im Lörracher 

Burghof, die Vielfalt der Handwerksberufe hautnah kennenzulernen. Im 

Mittelpunkt stehen der direkte Austausch mit regionalen 

Ausbildungsbetrieben, praktische Mitmachangebote sowie authentische 

Einblicke in Berufe, Ausbildungsmöglichkeiten und Karrierewege des 

Handwerks.  

 

Die Kreishandwerkerschaft Lörrach sowie verschiedene Innungen präsentieren 

ihre Gewerke gemeinsam mit ihren Mitgliedsbetrieben ganz praxisnah. Unter 

anderem prämiert die Friseur-Innung im Rahmen der Veranstaltung Arbeiten 

aus der Überbetrieblichen Ausbildung. Bei der Schreiner-Innung werden 

zudem um 13:30 Uhr hervorragende Gesellenstücke ausgezeichnet. Durch den 

direkten Kontakt zu Ausbildungsbetrieben und das praktische Erleben 

verschiedener Handwerksberufe sollen Hemmschwellen abgebaut und 

Interesse an Ausbildung und Praktikum geweckt werden. Gleichzeitig erhalten 

die teilnehmenden Betriebe die Möglichkeit, potenzielle Nachwuchskräfte 

direkt kennenzulernen. 

 

Acherner Marktplatz wird zur Werkstatt 

Am 19. September wird der Marktplatz in Achern zur Werkstatt. An insgesamt 

zwölf Ständen zeigen die Kreishandwerkerschaft Ortenau, ihre Innungen und 

Partner, was Handwerk kann. Die Besucherinnen und Besucher können 
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zwischen 10 und 14 Uhr die einzelnen Gewerke selbst testen und interessante 

Fakten rund um das Handwerk kennenlernen. 

 

Bei der Sanitär-Innung Achern-Kehl-Offenburg können Herzen aus 

Kupferrohren geformt werden. Die Maler- und Lackiererinnung Ortenau setzt 

mit ihrer Saftbar auf Farbe. Die Zimmerer-Innung Offenburg bietet gemeinsam 

mit dem Ausbildungszentrum Bühl eine offene Werkstatt. Bei der KFZ-Innung 

Ortenau können Interessenten in einem Bauteile-Quiz ihr Wissen testen. Die 

Metall-Innung Ortenau ist mit einer großen Schaubrücke präsent und zeigt 

Schweißarbeiten. Bei der Bauinnung Achern-Kehl-Offenburg stehen 

Geschicklichkeitsspiele mit einem Bagger auf dem Programm. Die Bäcker-

Innung Ortenau führt eine Brotprüfung durch. Die Tischler- und Schreiner-

Innung Ortenau sowie die Modellbauer-Innung Baden-Württemberg 

informieren an ihren Ständen jeweils über ihre Berufe. Auch die IKK classic und 

die Signal Iduna sind jeweils mit einem Informationsstand vor Ort. 

 

Freiburgs Handwerk zeigt, was es kann 

Auf dem Platz der Alten Synagoge lädt die Kreishandwerkerschaft Freiburg von 

10 bis 15 Uhr zum „Tag des Handwerks“ ein. Mitten in der Freiburger 

Innenstadt präsentieren zahlreiche Innungen und Partner ihre Gewerke und 

zeigen, wie vielseitig, modern und zukunftsorientiert das Handwerk ist. 

Besucherinnen und Besucher erhalten die Möglichkeit, mit Handwerkerinnen 

und Handwerkern persönlich ins Gespräch zu kommen, verschiedene Berufe 

kennenzulernen und an den Ständen selbst aktiv zu werden. Im Mittelpunkt 

des Aktionstages steht das praktische Erleben.  

 

Die beteiligten Innungen präsentieren ihre Berufe nicht nur, sondern machen 

sie für die Besucherinnen und Besucher unmittelbar erfahrbar. Unter anderem 

sind praktische Aktionen und Vorführungen geplant. Die Dachdecker zeigen ihr 

Handwerk mit dem Dachmobil und der Herstellung von Schieferherzen. Bei 

den Holzbildhauern können Besucher Arbeiten an der Werkbank erleben. Die 

Zimmerer präsentieren eine lebendige Werkstatt und auch weitere Gewerke 

geben mit eigenen Aktionen Einblicke in ihre tägliche Arbeit. Damit entsteht 

auf dem Platz der Alten Synagoge ein vielseitiges Schaufenster des Handwerks. 

 

Mit dabei sind die Baugewerks-Innung Freiburg Müllheim Lörrach, die 

Dachdecker-Innung Freiburg, die Innung für Elektro- und Informationstechnik 

Freiburg, die Landesinnung der Holzbildhauer Baden-Württemberg, die Maler-

Innung Freiburg, die Metallinnung Freiburg, die Ofen- und Luftheizungsbauer-

Innung Südwest, die Schreiner-Innung Freiburg, die Steinmetz- und Bildhauer-

Innung Freiburg, die Zimmerer-Innung Freiburg sowie die Zweiradmechaniker-

Innung Freiburg. 
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Video-Wettbewerb in Emmendingen 

Die Kreishandwerkerschaft Emmendingen veranstaltet zum „Tag des 

Handwerks“ einen Video-Wettbewerb für Handwerker. Unter dem Motto 

„Handwerk in Action – Ein Tag in Deinem Handwerk“ sollen Azubis, Gesellen & 

Meister, die in einem Handwerksbetrieb im Landkreis Emmendingen arbeiten, 

zeigen, was ihren Arbeitsalltag besonders macht. Die besten Einreichungen 

werden dann bei einem Austausch bei der Firma Hubert Becherer Blechnerei 

und Haustechnik in Elzach prämiert.  

 

Zuvor lenkt die Kreishandwerkerschaft Emmendingen gemeinsam mit ihren 

Innungen die Aufmerksamkeit auf die unverzichtbare Rolle des Handwerks für 

Wirtschaft, Klimaschutz, regionale Wertschöpfung sowie die Ausbildung junger 

Menschen. Im Rahmen einer CO₂-neutralen Veranstaltung fahren 

Vertreterinnen und Vertreter des Handwerks, der Politik sowie der Wirtschaft 

mit der Breisgau-S-Bahn von Denzlingen nach Elzach. Während der Zugfahrt 

findet eine Pressekonferenz statt, bei der die Vielfalt, Innovationskraft und 

gesellschaftliche Bedeutung des Handwerks in den Mittelpunkt gestellt wird. 

 

Neue Gaming-Welt auf Fortnite 

Zudem baut das Handwerk sein Gaming-Engagement weiter aus. Mit einer 

eigens entwickelten „Fortnite“-Map werden junge Menschen dort 

angesprochen, wo sie sich ohnehin aufhalten: in einem der erfolgreichsten 

Spiele überhaupt. Anhand der Gaming-Welt „Handwerk Heroes: ONLY UP – 

Zum Monument“ entdecken Spielerinnen und Spieler Handwerksberufe digital 

und treten in einem mehrwöchigen bundesweiten Turnier an. Die beiden 

Bestplatzierten jedes Bundeslands qualifizieren sich für das Finale am 19. 

September, dem Tag des Handwerks. Das Finale wird ebenfalls als Twitch-

Event ausgetragen. 

 

Weitere Informationen unter www.hwk-freiburg.de/tdh 

 

 

 

+++ Bilder 1-3: Bei mehreren Veranstaltungen können Besucherinnen und 

Besucher Handwerk selbst ausprobieren und die Zukunftsfähigkeit des 

Wirtschaftszweig sichtbar werden lassen. Fotos: HWK Freiburg +++ 
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Handwerkskammer Freiburg  

Die Handwerkskammer Freiburg ist Dienstleister und Ansprechpartner für fast 

16.000 Handwerksbetriebe mit mehr als 100.000 Beschäftigten und rund 6.500 

Auszubildenden in den Landkreisen Ortenau, Emmendingen, Breisgau-

Hochschwarzwald, Lörrach sowie dem Stadtkreis Freiburg. Die 

Mitgliedsbetriebe in Südbaden generierten im Jahr 2023 einen Umsatz von 

mehr als 10 Milliarden Euro.  

 

Neben den staatlichen Pflichtaufgaben in Ausbildung, Prüfungswesen und 

Handwerksrolle übernimmt die Handwerkskammer Freiburg zahlreiche weitere 

Aufgaben. Sie unterhält moderne Beratungs- und Bildungszentren, in denen sie 

ihren Mitgliedern ein breites Spektrum an Service bietet: berufliche 

Bildungsangebote, Nachwuchswerbung, Rechtsberatung sowie Beratung in den 

Bereichen „Betriebswirtschaft“, „Betriebsübergabe und - übernahme“, 

„Innovation“, „Umwelt“, „Außenwirtschaft“, „Fachkräftesicherung“, 

„Organisationsentwicklung“ und „Digitalisierung“. Daneben unterstützt sie 

Existenzgründer und fördert das Handwerk vor Ort. 


